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Im Be reich der Wie der be le bung gibt 

es eine Viel zahl von Trai nings me tho-

den. Kei ne die ser Me tho den ist per-

fekt. So lan ge man die Wie der be le-

bung nicht häu fig prak ti ziert, blei ben 

die Durch füh rung der Maß nah men 

und das Wis sen da rü ber un ge nü gend. 

Zur zeit wird kein op ti ma les, de fi nier-

tes Zeit in ter vall für Wie der ho lun gen 

emp foh len, je doch schei nen Auf fri-

schungs kur se im Ab stand von ma xi-

mal 6 Mo na ten be son ders für die je ni-

gen not wen dig, die nicht re gel mä ßig 

mit Wie der be le bungs si tua tio nen kon-

fron tiert sind [1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 

11, 12].

Ziele

Das Lern ziel be steht da rin, den Teil neh-

mer zu be fä hi gen, in rea len Si tua tio nen 

Wie der be le bungs maß nah men auf dem 

je wei li gen Ni veau durch füh ren zu kön-

nen, sei es als Erst hel fer, als or ga ni sier ter 

First-Re spon der in der Prä kli nik oder im 

Kran ken haus, als Mit glied ei ner pro fes sio-

nel len Ret tungs- bzw. Sa ni täts or ga ni sa ti-

on oder ei nes Me di cal-Emer gen cy- bzw. 

Herz alarm-Teams.

Me tho den

Der Un ter richt soll te den Prin zi pen der Er-

wach se nen bil dung ent spre chen. Ge ne rell 

ist da run ter ein Kurs des Eu ro pä ischen 

Wie der be le bungs ra tes (ERC) in Klein-

grup pen (4–8 Teil neh mer) mit in ter ak ti-

ven Dis kus sio nen, prak ti schen Übun gen 

so wie pro b lem- und team füh rungs ori en-

tier ten Fall bei spie len zu ver ste hen [13].

Das Ver hält nis von Aus bil der (In struk-

tor) zu Teil neh mer soll te je nach Kurs art 

1:3 bis 1:6 be tra gen. Be reits vor dem Kurs 

soll ten sich die an ge mel de ten Kurs teil neh-

mer durch das Durch ar bei ten des Kurs ma-

nu als oder mit Hil fe ei ner in ter ak ti ven CD 

Grund kennt nis se er wor ben ha ben. Das 

Kurs ziel be steht da rin, die Durch füh rung 

von Wie der be le bungs maß nah men zu ver-

bes sern. Ein Ein gangs test über die Grund-

kennt nis se so wie eine kon ti nu ier li che 

Über prü fung der prak ti schen Fer tig kei ten 

wäh rend der Re ani ma ti ons bei spie le soll te 

statt fin den. Ge eig ne te Re ani ma ti ons pup-

pen, Si mu la to ren und wirk lich keits na he 

vir tu el le Tech ni ken soll ten in die se Fall bei-

spie l übun gen in teg riert sein [14].

> Grup pen un ter richt ver bes sert 
den ge sam ten Lern pro zess

Für Erst hel fer- oder First-Re spon der-Kur-

se bie tet eine in ter ak ti ve CD mit ei ner 

ein fa chen Pup pe zum selb stän di gen Ler-

nen zu Hau se eine ge eig ne te Al ter na ti ve 

ge gen über den tra di tio nel len Kur sen [15, 

16, 17, 18, 19]. Die se al ter na ti ve Lern me tho-

de ver min dert den Zeit auf wand der In-

struk to ren und Teil neh mer so wie die Kos-

ten. Den noch soll te die Be deu tung der 

In struk to ren nicht un ter schätzt wer den, 

weil beim Be trach ten des Vi deos oder der 

CD un vor her seh ba re, er klä rungs be dürf ti-

ge Si tua tio nen ent ste hen kön nen. Der In-

struk tor dient als Vor bild und kann den 

En thu si as mus so wie die Mo ti va ti on stei-

gern. Auch konn te ge zeigt wer den, dass 

Grup pen un ter richt den ge sam ten Lern-

pro zess ver bes sert.

Phi lo so phie der Kur se

Der Kurs soll te von aus ge bil de ten In struk-

to ren ge lei tet wer den, die die ent spre chen-

den In struk to ren kur se des ERC be sucht 

ha ben. Der Un ter richts s til soll te durch 

po si ti ve Ver stär kung der Teil neh mer und 

nicht durch de struk ti ve Kri tik ge kenn-

zeich net sein. Um eine mög li che Dis tanz 

zwi schen Leh ren den und Ler nen den ab zu-

bau en, spricht man sich mit dem Vor na-

men an. Das Men to ren sys tem führt zu ei-

nem ver bes ser ten Feed back und ei ner För-

de rung der Teil neh mer. Be son ders wäh-

rend der Prü fun gen ist ein ge wis ser Stress 

un ver meid bar [20], doch das Ziel der In-

struk to ren ist, die Teil neh mer zu Best leis-

tun gen an zu spor nen.

Spra che

Zu Be ginn wur den die Kur se von ei nem 

Team in ter na tio na ler Aus bil der in eng li-

scher Spra che durch ge führt [13]. Seit dem 

je doch ge nü gend In struk to ren aus ge bil det 

und die Ma nu als und Kurs ma te ria li en in 

die ver schie de nen Spra chen über setzt wur-

den, fin den nun die Kur se und spe zi ell die 

Pro vi der kur se zu neh mend in der Mut ter-

spra che der Teil neh mer statt.
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Ba sic-Life-Sup port- und Au to ma-
ted-Ex ter nal-De fi bril la tor-Kur se

F BLS- und AED-Kur se sind auf wei te Tei-

le der Be völ ke rung aus ge rich tet.

Dazu kön nen ge hö ren: kli ni sche und nicht-

kli ni sche Mit ar bei ter des Ge sund heits we-

sens (be son ders die, die eher sel ten eine 

Re ani ma ti ons si tu a ti on be wäl ti gen müs-

sen), nie der ge las se ne prak ti sche Ärz te, 

Zahn ärz te, Me di zin stu den ten, Erst hel fer, 

Ba de meis ter, Per so nen mit ei ner be son de-

ren Ver pflich tung für An de re wie Leh rer 

und So zi al ar bei ter und Mit ar bei ter von 

First-Re spon der-Pro jek ten so wie auch die 

Be völ ke rung im All ge mei nen.

Ge le gent lich kann das Aus bil der team je-

doch ent schei den, dass noch ein wei te rer 

Kurs not wen dig ist oder in sel te nen Fäl-

len, dass ein Kan di dat nicht ge eig net ist, 

zum In struk tor auf zu stei gen. Beim zu stän-

di gen in ter na tio na len Kurs ko mi tee kann 

Ein spruch er ho ben wer den, hier fällt die 

end gül ti ge Ent schei dung.

Kurs di rek tor

Ein zel ne Aus ge wähl te kön nen in den Sta-

tus ei nes Kurs di rek tors auf stei gen. Sie wer-

den durch die be reits vor han de nen Kurs-

di rek to ren aus ge wählt und vom zu stän di-

gen Ko mi tee des na tio na len Wie der be le-

bungs rats oder des in ter na tio na len Kurs-

ko mi tees er nannt. Kurs di rek to ren müs-

sen er fah re ne Per sön lich kei ten mit er heb-

li cher kli ni scher Glaub wür dig keit, gu tem 

Ur teils ver mö gen und be son de rem Ein-

schät zungs ver mö gen so wie Sinn für Ge-

rech tig keit sein. Üb li cher wei se wer den sie 

ihre Un ter richts er fah rung aus min des tens 

6 Kur sen mit brin gen und we nigs tens ein-

mal die Auf ga be ei nes Kurs-Co di rek tors 

er füllt ha ben.

Aus tausch von In struk to ren

Der Aus tausch von In struk to ren der ver-

schie de nen Dis zi pli nen ist mög lich. Zum 

Bei spiel kann ein ALS-In struk tor di rekt 

EPLS-In struk tor kan di dat wer den, vor-

aus ge setzt, dass er den EPLS-Kurs er folg-

reich ab ge schlos sen hat und als po ten zi-

el ler EPLS-In struk tor aus ge wählt wur de 

und um ge kehrt. Der GIC muss also nicht 

wie der holt wer den. Ähn lich wer den In-

struk to ren des Ad van ced Trau ma Life Sup-

port (ATLS) des Ame ri can Col le ge of Sur-

ge ons, wenn sie im ent spre chen den Pro vi-

der kurs als po ten zi el le In struk to ren iden ti-

fi ziert wor den sind, di rekt auch In struk tor-

kan di da ten für ALS- oder EPLS. In struk to-

ren des Ame ri can He art As so cia ti on Ad-

van ced Car diac Life Sup port (ACLS) oder 

Pa edia tric Ad van ced Life Sup port (PALS) 

fah ren di rekt als je wei li ge In struk to ren-

kan di da ten fort.

Ver hal tens ko dex

Alle In struk to ren müs sen sich an den in In-

fo box 1 auf ge führ ten Ver hal tens ko dex für 

In struk to ren hal ten.

In struk to ren

Um ge eig ne te In struk to ren zu iden ti fi zie-

ren und sie zu trai nie ren, wur de eine er-

prob te und hin rei chend ge tes te te Me tho-

de etab liert.

Be fä hi gung zum In struk tor

„Po ten zi el le In struk to ren“ wer den vom 

Aus bil der team (Fa cul ty) aus ge wählt. Sie 

ha ben wäh rend ei nes Pro vi der kur ses Sach-

kom pe tenz, be son ders aber Füh rungs qua-

li tä ten und kli ni sche Glaub wür dig keit ge-

zeigt. Dies bein hal tet auch, dass sie wort ge-

wandt, hilfs be reit und mo ti viert sind. Die-

se be son de ren Teil neh mer ei nes Pro vi der-

kur ses wer den zu ei nem In struk to ren kurs 

ein ge la den.

Der Ge ne ric-In struc tor-Kurs (GIC) 

dient der Schu lung zum In struk tor für Kur-

se zum Ad van ced Life Sup port (ALS) und 

Eu ro pean Pa edia tric Life Sup port (EPLS). 

Ent spre chend sind Ba sic-Life-Sup port- 

(BLS-) bzw. Au to ma ted-Ex ter nal-De fi bril-

la tor- (AED-) In struk to ren kur se für BLS- 

und AED-Kur se etab liert. Ein In struk to-

ren kurs für Im me dia te-Life-Sup port-Kur-

se ist in Vor be rei tung.

In struk tor kur se

Die se wer den von er fah re nen In struk to-

ren für „po ten zi el le In struk to ren“ durch-

ge führt, im Fal le des GIC un ter Ein bin-

dung ei nes „Edu ca tor“, der in be son de-

rem Maße in me di zi ni scher Un ter richt s -

pra xis und in den Prin zi pi en der Er wach-

sen bil dung aus ge bil det wur de. De tails die-

ser In struk to ren kur se sind wei ter un ten 

an ge führt. Im Ver lauf des Kur ses gibt es 

zwar kei ne for ma len Tests für die Kan di-

da ten, je doch wird bei Be darf ent spre chen-

des Feed back durch das Aus bil der team ge-

ge ben.

„In struc tor can di da te“

Wer einen In struk tor kurs er folg reich ab ge-

schlos sen hat, wird zum „in struc tor can-

di da te“ er nannt. Er/sie wird üb li cher wei-

se zu nächst bei 2 Kur sen un ter Su per vi si-

on un ter rich ten und wäh rend des Kur ses 

kon struk ti ves Feed back er hal ten. Nach 

die sen 2 Kur sen wird der In struk tor kan di-

dat nor ma ler wei se zum „Full In struc tor“. 

Infobox 1

ERC-Verhaltenskodex

Die ser Ver hal tens ko dex rich tet sich an 

alle, die bei Kur sen un ter der Schirm herr-

schaft des Eu ro pean Re sus ci ta ti on Coun-

cil un ter rich ten oder in ir gend ei ner Wei se 

as sis tie ren. Es ist von großer Be deu tung, 

dass die se Per so nen

F  voll stän dig ver ste hen, dass die Ak-

kre di tie rung und auch die kon ti nu ier-

li che Ak kre di tie rung des ein zel nen 

In struk tors oder As sis ten ten von der 

Ein hal tung die ses Ver hal tens ko dex 

eben so ab hän gig ist wie von der Er-

fül lung der not wen di gen An for de run-

gen für die Re zer ti fi zie rung,

F  ver si chern, dass vom ERC an er kann te 

Kur se in Über ein stim mung mit der 

Phi lo so phie und den ak tu ell gül ti gen 

Ver hal tens re geln, theo re ti schem 

Wis sen und Fer tig kei ten ein ge hal ten 

wer den,

F  ihr Ver hal ten wäh rend der ge sam ten 

Kurs zeit bzw. der zum Kurs ge hö ren-

den Ver an stal tun gen, die un ter der 

Schirm herr schaft des ERC ver an stal-

tet wer den, ver ant wor tungs be wusst 

dem ent spre chen den Ver hal tens ko-

dex an pas sen,

F  mit den an de ren In struk to ren, Edu ca-

tors und Or ga ni sa to ren (Fa cul ty) ko-

ope rie ren und de ren in di vi du el len Bei-

trag an er ken nen und re spek tie ren,

F  jeg li chen Miss brauch ih rer Po si ti on 

ver mei den und die Ge heim hal tung 

über die Er geb nis se und Leis tun gen 

der Teil neh mer ga ran tie ren.

165Notfall Rettungsmed 1 · 2006 | 



Ab lauf des Pro vi der kur ses

Das Ziel die ser Pro vi der kur se be steht da-

rin, dass je der Teil neh mer in die Lage ver-

setzt wird, Kom pe ten zen in BLS-Maß nah-

men bzw. in der AED-An wen dung zu er-

lan gen. De tails die ser Fä hig kei ten wur den 

von der ERC BLS Wor king Group ver öf-

fent licht und sind un ter http://www.erc.

edu im In ter net zu fin den. BLS- und AED-

Kur se sind vom in ter na tio na len BLS-Kurs-

ko mi tee (ICC) des ERC ent wi ckelt und 

wer den von die sem or ga ni siert.

Je der BLS- oder AED-Kurs dau ert et-

wa einen hal b en Tag und be steht – bei we-

ni gen Vor trä gen – vor wie gend aus Vor füh-

run gen und prak ti schen Übun gen.

Emp foh len wird ein Ver hält nis von In-

struk tor zu Teil neh mer von 1:6 mit min-

des tens ei ner Übungs pup pe und ei nem 

AED. Tests wer den nor ma ler wei se nicht 

durch ge führt, je doch er hält je der Teil neh-

mer bei sei nen Übun gen ein in di vi du el les 

Feed back. Wer be ruf lich oder pri vat ein 

Zeug nis be nö tigt, wird wäh rend des Kur-

ses und zu letzt am Kur sen de be ur teilt.

BLS- bzw. AED-Pro vi der-Ma nu als wer-

den eben so wie die Zeug nis se vom ERC 

ver trie ben. An ner kann te wei te re Ma nu-

als, bei Be darf auch in die je wei li ge Lan-

des s pra che über setzt, kön nen eben falls be-

nutzt wer den.

In struk tor kurs

Vie le der Teil neh mer ei nes BLS- oder AED-

Pro vi der kur ses sind Lai en, ei ni ge wol len 

an schlie ßend selbst In struk to ren wer den. 

Da her hat der ERC einen ein tä gi gen BLS/

AED-In struk tor kurs ent wi ckelt. Teil neh-

mer die ses Kur ses müs sen Mit ar bei ter im 

Ge sund heits we sen sein oder eben Lai en 

mit ERC-BLS- oder AED-Pro vi der-Zeug-

nis und sie müs sen zum po ten zi el ler In-

struk tor be stimmt wor den sein.

Das Ziel die ser In struk to ren kur se ist ne-

ben der Ab sol vie rung, dass alle Teil neh mer 

die Be fä hi gung und das Wis sen er wer ben, 

das The ma zu un ter rich ten. Der BLS/AED-

In struk tor kurs folgt den Prin zi pi en des 

GIC mit dem Schwer punkt, Lai en un ter-

rich ten zu kön nen. An schlie ßend an den 

er folg reich ab sol vier ten Kurs wird je der 

Teil neh mer ein In struk tor kan di dat und un-

ter rich tet in 2 BLS- oder AED-Kur sen, be-

vor er selbst zum Voll in struk tor wird.

Ein füh rung von Kur sen in ei nem Land

Vie le ERC-BLS- und AED-Kur se wer-

den vom na tio na len Wie der be le bungs-

rat durch ge führt oder ste hen un ter des-

sen Auf sicht. Der nor ma le Ab lauf zur Ein-

füh rung von ERC-BLS/AED-Kur sen in ei-

nem Land be steht da rin, dass in ter na tio na-

le ERC-In struk to ren das Land be su chen 

und einen kom bi nier ten 2-tä gi gen BLS-

Pro vi der-, AED-Pro vi der- und BLS/AED-

In struk tor kurs ab hal ten. Wenn es be reits 

lo ka le In struk to ren z. B. aus ei nem ent-

spre chen den ERC-Kurs oder ALS-In struk-

to ren gibt, so wer den die se in ei nem Ver-

hält nis von 1:1 zu den in ter na tio na len In-

struk to ren ein ge setzt. Der Kurs di rek tor, 

ein in ter na tio na ler In struk tor, un ter stützt 

zu sätz lich die lo ka len In struk to ren. Nach 

dem er folg rei chen Kurs wer den die lo ka-

len In struk to ren selbst Voll-ERC-In struk-

to ren, be son de re lo ka le Aus bil der wer den 

In struk tor trai ner.

Die nach fol gen den Kur se wer den nor-

ma ler wei se in der Lan des s pra che ab ge hal-

ten und die Lern un ter la gen über setzt. Die 

Teil neh mer des kom bi nier ten Kur ses qua-

li fi zie ren sich hof fent lich zu ERC-BLS/

AED-In struk tor kan di da ten. Sie brau chen 

nun nur noch an ein oder zwei Pro vi der-

kur sen un ter Auf sicht zu un ter rich ten, um 

selbst Voll in struk to ren zu wer den.

Im me dia te-Life-Sup port-Kurs

Im me dia te-Life-Sup port- (ILS-) Kur se 

sind für haupt be ruf li che Mit ar bei ter im 

Ge sund heits we sen ge dacht, die sel ten mit 

ei nem Herz-Kreis lauf-Still stand kon fron-

tiert wer den, an de rer seits aber als First-Re-

spon der in ei nem Re ani ma ti ons team ein-

ge setzt wer den kön nen [21]. Das Kurs ziel 

ist, die Teil neh mer da hin ge hend aus zu bil-

den, dass sie bis zum Ein tref fen des pro fes-

sio nel len Re ani ma ti ons teams die we sent-

li chen Maß nah men durch füh ren kön nen 

[22]. Der ILS-Kurs bein hal tet auch einen 

Bei trag über die Ver hin de rung ei nes Kreis-

lauf still stands so wie wei te re The men über 

die Be treu ung von kran ken Men schen in-

ner halb der ers ten 24 h, wenn fach li che 

Hil fe nicht un mit tel bar zur Ver fü gung 

steht [23, 24, 25]. Es gibt of fen bar eine 

große An zahl po ten zi el ler Teil neh mer für 

sol che Kur se, wie Kran ken pfle ge per so nal, 

Schwes tern schü ler, Ärz te, Me di zin stu den-

ten, Zahn ärz te, Phy sio the ra peu ten, MTA 

und Kar dio tech ni ker.

Der zei ti ge ALS-In struk to ren und In-

struk tor kan di da ten kön nen bei sol chen 

ILS-Kur sen un ter rich ten. Ein Pi lot pro jekt 

prüft der zeit die Not wen dig keit spe zi fi-

scher ILS-In struk to ren. Min des tens 1 In-

struk tor muss für 6 Teil neh mer bei ei ner 

ma xi ma len Teil neh mer zahl von 30 zur 

Ver fü gung ste hen.

Kursab lauf

Der ILS-Kurs ist ein Ein ta ges kurs und 

bein hal tet Vor trä ge, prak ti sche Übun gen 

und Car diac-Ar rest-Sze na ri en (CAS-Te a-

ches) mit Übungs pup pen. Das Pro gramm 

um fasst eine Rei he von op tio na len Mög-

lich kei ten, die es den In struk to ren er laubt, 

den Kurs in di vi du ell auf die Teil neh mer 

aus zu rich ten.

Kurs in halt

Der Kurs deckt all die je ni gen Maß nah men 

ab, die am ehe s ten zu ei ner er folg rei chen 

Wie der be le bung füh ren. Kurs in halt sind:

F Ur sa che und Ver mei dung des Herz-

Kreis lauf-Still stands,

F Start der Wie der be le bungs maß nah men,

F ein fa ches Atem wegs ma na ge ment,

F De fi bril la ti on (AED und ma nu ell).

Au ßer dem be steht die Mög lich keit, die 

Ver wen dung der La rynx mas ke und die 

me di ka men tö se The ra pie beim Kreis lauf-

still stand ein zu be zie hen.

Wenn alle Maß nah men be han delt wor-

den sind, er folgt eine Vor füh rung der 

Maß nah men durch die In struk to ren, die 

den Teil neh mern die Auf ga be der First-Re-

spon der vor Au gen führt. An schlie ßend 

er fol gen die CAS-Te ach-Sta tio nen, bei de-

nen die Teil neh mer prak tisch üben. Nor-

ma ler wei se wird von den ILS-Teil neh-

mern nicht er war tet, die Rol le des Team-

lei ters zu über neh men. Die Teil neh mer 

soll ten in der Lage sein, Re ani ma ti ons ver-

su che zu star ten und so lan ge fort zu füh-

ren, bis pro fes sio nel le Hil fe kommt. Bei Be-

darf über nimmt der In struk tor die Rol le 

des Team lei ters, dies ist je doch nicht im-

mer not wen dig, da in man chen Sze na ri en 

die Re ani ma ti on schon vor Ein tref fen der 

pro fes sio nel len Hil fe er folg reich ist. Ein zel-
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ne Sze na ri en sind auch auf den je wei li gen 

Ar beits platz bzw. die in ner kli ni sche Funk-

ti on der Teil neh mer ad ap tier bar.

Be wer tung

Die Leis tun gen der Teil neh mer wer den 

kon ti nu ier lich be wer tet, wes halb die Teil-

neh mer wäh rend des gan zen Kur ses ihr 

Kön nen zei gen müs sen. Um den Prü-

fungsstress am Kur sen de zu ver mei den, 

gibt es kei nen for ma len Test. Zu sam men 

mit den Vor be rei tungs ma te ria li en er hal-

ten die Teil neh mer Be ur tei lungs bö gen. 

Die se Bö gen wei sen klar da rauf hin, wie 

die Leis tun gen ent spre chend vor ge ge be-

ner Kri te ri en be ur teilt wer den. Die Be wer-

tun gen wäh rend des ILS-Kur ses er lau ben 

den Teil neh mern zu er ken nen, was von 

ih nen er war tet wird, und rich ten das Ler-

nen da rauf aus, die Zie le zu er rei chen. Fol-

gen de prak ti sche Übun gen wer den im ILS-

Kurs be wer tet: Atem wegs ma na ge ment, 

BLS und De fi bril la ti on. Bei ent spre chen-

der Un ter stüt zung er reicht die Mehr heit 

der Teil neh mer das Kurs ziel.

Aus stat tung

Der ILS-Kurs ist stark lern zie l ori en tiert 

aus ge rich tet. Die meis ten Kur se wer den 

in Kran ken häu sern ab ge hal ten, und zwar 

in Klein grup pen von durch schnitt lich 

12 Teil neh mern. Die se Kur se be nö ti gen 

Un ter richts me di en und räum li che Mög-

lich kei ten für den Un ter richt in 6er-Grup-

pen. We nigs tens eine Übungs pup pe soll-

te für 6 Teil neh mer zur Ver fü gung ste hen. 

Der Kurs ist auf lo ka le Ge ge ben hei ten ad-

ap tier bar.

So weit wie mög lich soll ten die Teil neh-

mer an den je ni gen Ge rä ten (ins be son de-

re De fi bril la to ren) trai niert wer den, die an 

den Ar beitsplät zen zur Ver fü gung ste hen.

Kurs- und Er geb nis be richt

Ein Kurs- und Er geb nis be richt wird durch 

den Kurs di rek tor er stellt und an den na tio-

na len Wie der be le bungs rat so wie den ERC 

ver sandt und dort auf be wahrt.

Ad van ced-Life-Sup port-Kurs

Die Ziel grup pe des ALS-Kur ses sind Ärz te 

und er fah re nes Pfle ge per so nal im Not fall-

be reich von Kran ken häu sern so wie Mit-

glie der von me di zi ni schen Not fall- und 

Herz alarm teams [26]. Der Kurs ist eben-

so für er fah re nes Ret tungs- und spe zi el les 

Kran ken haus per so nal ge eig net. Für Pfle-

ge per so nal als First-Re spon der, für Ärz te, 

die sel te ner mit ei ner Re ani ma ti ons si tu a ti-

on kon fron tiert sind, und für Ret tungs sa-

ni tä ter ist eher der ILS-Kurs ge eig net.

Bis zu 32 Teil neh mer kön nen an ei nem 

Kurs teil neh men, mit ei nem Ver hält nis 

von min des tens 1 In struk tor für je 3 Teil-

neh mer. Ma xi mal 50 der In struk to ren 

kön nen In struk tor kan di da ten sein. Die 

Klein grup pen soll ten sich ide al aus 6, ma-

xi mal aus 8 Teil neh mer zu sam men set-

zen. Je der In struk tor ist als Men tor ei ner 

klei nen Grup pe von Teil neh mern zu ge-

teilt. Der Kurs dau ert nor ma ler wei se 2,0–

2,5 Tage.

Kursab lauf

Der Kurs hat sehr we ni ge for ma le Vor trä-

ge (4), der Un ter richt kon zent riert sich auf 

prak ti sche Übun gen, kli nisch ba sier te Sze-

na ri en in Klein grup pen mit Schwer punkt 

auf dem Team lei ter mo dell und auf in ter ak-

ti ve Grup pen dis kus sio nen. Ein hei ten für 

die Men to ren grup pen sind vor ge se hen, 

da mit die ein zel nen Teil neh mer Feed back 

ge ben und auch er hal ten kön nen. Fa cul-

ty Mee tings, also Tref fen des In struk to ren-

teams, fin den zu Be ginn des Kur ses und 

am Ende je des Ta ges statt. So zia le Tref fen 

wie ein Abendes sen für die Kurs teil neh-

mer bzw. das Aus bil dungs team die nen 

dem Er fah rungs aus tausch und dem ge-

gen sei ti gen Ken nen ler nen.

Kurs in halt

Der Kurs in halt ba siert auf den gül ti gen 

ERC-Leit li ni en für Wie der be le bung. Von 

den Teil neh mern wird er war tet, dass sie 

das ALS-Kurs ma nu al be reits vor dem 

Kurs sorg fäl tig durch ge ar bei tet ha ben. 

Das Kurs ziel be steht da rin, dass die Teil-

neh mer:

F die Ur sa chen ei nes Kreis lauf still stands 

er ken nen kön nen,

F kran ke Men schen iden ti fi zie ren kön-

nen, die in Ge fahr sind, vi tal in sta bil 

zu wer den,

F einen Kreis lauf still stand be han deln 

kön nen,

F so fort bzw. in der ers ten Stun de auf-

tre ten de Pe ri ar rest pro ble me meis tern 

kön nen.

Dies ist kein Kurs in er wei ter ten In ten siv-

maß nah men oder in Kar dio lo gie. Das Be-

herr schen der BLS-Maß nah men wird vor-

aus ge setzt, be vor sich Teil neh mer für den 

Kurs an mel den.

Schwer punk te wer den auf die Tech nik 

der si che ren De fi bril la ti on und der EKG-

In ter pre ta ti on ge legt, auf das Atem wegs- 

und Be at mungs ma na ge ment, die Be hand-

lung von Pe ri ar re st ar rhyth mi en, den ein fa-

chen Säu re-Ba sen-Haus halt und spe zi el le 

Re ani ma ti ons si tu a tio nen. Die Ver sor gung 

nach der Re ani ma ti on, ethi sche Aspek te 

im Zu sam men hang mit Re ani ma ti on und 

die Be treu ung der An ge hö ri gen sind eben-

falls In halt des Kur ses.

Be wer tung und Tests

Je der Teil neh mer wird in di vi du ell be wer-

tet und am Ende je den Ta ges vom In struk-

to ren team bei de ren Mee ting be ur teilt. 

Feed back er folgt im mer dann, wenn es 

er for der lich ist. Ge gen Ende des Kur ses 

gibt es 2 Test sze na ri en, von de nen ei nes 

die Be ur tei lung ei nes kran ken Men schen 

so wie die Not wen dig keit, ef fek tiv und si-

cher de fi bril lie ren zu kön nen, be son ders 

be tont. Ein schrift li cher Mul ti ple-Choi ce-

Test am Ende des Kur ses über prüft das 

theo re ti sche Wis sen. Die Teil neh mer müs-

sen über 75 er rei chen, um den Test zu 

be ste hen.

Ver an stal tungs zen trum 
und Aus rüs tung

Für den Kurs sind 4 Prak ti kum räu me, ein 

Vor trag saal, ein Fa cul ty-Raum und Ein rich-

tun gen für Mit tages sen und Pau sen not wen-

dig. Min des tens 2 Vi deo be a mer mit Com-

pu ter und bis zu 4 Flip-Charts wer den be-

nö tigt. In je dem Prak ti kum raum soll te ein 

ALS-Me ga co de-Trai ner mit EKG-Si mu la-

ti on und De fi bril la tor zur Ver fü gung ste-

hen. Vier Er wach se nen-Atem wegs-Trai ner 

in klu si ve Ma te ri al für ein fa ches Atem wegs-

ma na ge ment, Be at mung, en dotra chea le 

In tu ba ti on und für den su prag lot ti schen 

Atem weg wie die La rynx mas ke wer den be-
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nö tigt. In tra ve nö se Zu gän ge, Sprit zen, In-

fu sio nen und si mu lier te Me di ka men te ver-

voll stän di gen die Lis te.

Kurs- und Er geb nis be richt

Ein Kurs- und Er geb nis be richt wird vom 

Kurs di rek tor er stellt und dem na tio na len 

Wie der be le bungs rat so wie dem ERC zu ge-

sandt und dort auf be wahrt.

Eu ro pean-Pa edia tric-Life-Sup port-
Kurs

Der EPLS-Kurs ist auf Mit ar bei ter im Ge-

sund heits we sen aus ge rich tet, die in die 

Re ani ma ti on von Neu ge bo re nen, Klein-

kin dern oder Kin dern in ner kli nisch oder 

prä kli nisch in vol viert sind. Der Kurs zielt 

da rauf ab, die Teil neh mer mit ent spre-

chen dem Wis sen und Fer tig kei ten aus zu-

stat ten, um ein kri tisch kran kes Kind wäh-

rend der ers ten Stun de zu ver sor gen und 

eine Ver schlech te rung des Zu stands bis 

zum Kreis lauf still stand zu ver hin dern.

Das Be herr schen der Ba sis maß nah men 

in Pa edia tric Life Sup port ist eine Vo raus-

set zung, ob wohl eine 90-mi nü ti ge Auf fri-

schung in BLS und eine Un ter wei sung in 

Maß nah men bei Ver le gung der Atem we-

ge durch Fremd kör per in den Kurs ein ge-

schlos sen sind. Der EPLS-Kurs ist ge eig-

net für Ärz te, Pfle ge per so nal, Ret tungs sa-

ni tä ter und -as sis ten ten etc., die mit der 

Ver sor gung von kran ken Neu ge bo re nen, 

Klein kin dern und Kin dern be traut sind 

[27, 28]. EPLS ist kein Kurs in Neu ge bo re-

nen- oder Kin der in ten siv me di zin für Fort-

ge schrit te ne.

Der Kurs kann bei ei nem Ver hält nis 

von we nigs tens 1 In struk tor auf je 4 Teil-

neh mer 24 Teil neh mer auf neh men. In 

Aus nah me fäl len kön nen auch 28 Teil neh-

mer mit zu sätz li chen In struk to ren ak zep-

tiert wer den. Um die Sze na ri en re a lis tisch 

aus zu rich ten und um die Fra gen der Teil-

neh mer be ant wor ten zu kön nen, ist Er fah-

rung in der Kin der heil kun de not wen dig. 

So müs sen 50 der In struk to ren re gel mä-

ßi ge Er fah rung in der Be hand lung von 

Neu ge bo re nen und Kin dern ha ben. Bis 

zu ma xi mal 50 der In struk to ren kön nen 

In struk tor kan di da ten sein. Die Klein grup-

pen soll ten sich ide al aus 5–6, ma xi mal 

aus 8 Teil neh mer zu sam men set zen. Zwei 

In struk to ren die nen als Men to ren für eine 

Grup pe von 5–7 Teil neh mern. Der Kurs 

dau ert nor ma ler wei se 2,0–2,5 Tage.

Kursab lauf

Das neue Kurs kon zept ent hält we ni ger for-

ma le Vor trä ge (3). Die theo re ti schen In hal-

te und die Maß nah men wer den in Klein-

grup pen mit Hil fe kli nisch ba sier ter Sze na ri-

en ver mit telt. Der Schwer punkt liegt auf der 

Un ter su chung und Be hand lung des kran-

ken Kin des, auf Team ar beit und Füh rungs-

ver hal ten. Ein hei ten für die Men to ren grup-

pen sind vor ge se hen, da mit die ein zel nen 

Teil neh mer Feed back ge ben und auch er hal-

ten kön nen. Be spre chun gen des In struk to-

ren teams fin den zu Be ginn des Kur ses und 

am Ende je des Ta ges statt. Auch die In struk-

tor kan di da ten er hal ten nach je dem Work-

shop und nach ih ren Vor trä gen Feed back.

Kurs in halt

Der Kurs in halt ba siert auf den gül ti gen 

ERC-Leit li ni en zur Re ani ma ti on von Neu-

ge bo re nen und Kin dern. Von den Teil neh-

mern wird er war tet, dass sie das Kurs ma nu-

al be reits vor dem Kurs sorg fäl tig durch ge-

ar bei tet ha ben. Zu künf tig wer den sie auch 

eine CD oder DVD für das BLS-Trai ning 

zu Hau se er hal ten [15]. Rund 4–6 Wo chen 

vor dem Kurs er hal ten die Teil neh mer zu-

sam men mit dem Ma nu al einen Ein gangs-

test. Die ser wird zu Be ginn ein ge sam melt 

und wäh rend des Kur ses be spro chen.

Der EPLS-Kurs zielt auf die Aus bil dung 

der Teil neh mer da rin, die Ur sa chen und 

Me cha nis men ei nes Atem-Herz-Kreis lauf-

still stands beim Neu ge bo re nen und Kind 

zu ver ste hen, das kri tisch kran ke Neu ge-

bo re ne, Klein kind oder Kind zu er ken nen 

und zu be han deln und wenn nö tig Re ani-

ma ti ons maß nah men durch füh ren zu kön-

nen. Zu den un ter rich te ten Maß nah men 

ge hö ren:

F Atem wegs ma na ge ment, Beu tel-Mas-

ke-Be at mung,

F ach sen ge rech te Dre hung und An le gen 

ei ner HWS-Sta bi li sie rung,

F die Ver wen dung von Sau er stoff,

F eine Ein füh rung in die en dotra chea le 

In tu ba ti on und den in tra ve nö sen Zu-

gang,

F die si che re De fi bril la ti on, Kar dio ver si-

on und die An wen dung ei nes AED.

Je der Teil neh mer wird in di vi du ell be wer-

tet und vom In struk to ren team be ur teilt. 

Wenn not wen dig wird Feed back ge ge ben. 

Eine BLS-Über prü fung er folgt nach dem 

BLS-Auf fri schungs kurs, ein zwei ter, sze na-

ri en ba sier ter Test am Ende des Kur ses mit 

Schwer punkt auf der Un ter su chung des 

kran ken Kin des und den zent ra len Maß-

nah men. Ein schrift li cher Mul ti ple-Choi ce-

Test am Ende des Kur ses über prüft das 

theo re ti sche Wis sen. Die Teil neh mer müs-

sen mehr als 75 er rei chen, um die sen 

Test zu be ste hen.

Ver an stal tungs zen trum 
und Aus rüs tung

Für den Kurs sind 4 Prak ti kum räu me, ein 

Vor trag saal, ein Fa cul ty-Raum und Ein-

rich tun gen für Mit tages sen und Pau sen 

not wen dig. We nigs tens ein Vi deo be a mer 

mit Com pu ter und bis zu 4 Flip-Charts 

wer den be nö tigt. In je dem Prak ti kum-

raum soll ten Übungs pup pen für BLS und 

ALS für Klein kin der und Kin der so wie die 

ent spre chen den Klein ma te ria li en zur Ver-

fü gung ste hen. Ein De fi bril la tor, ein AED 

und ein Rhyth mus si mu la tor müs sen eben-

so vor han den sein.

Kurs- und Er geb nis be richt

Ein Kurs- und Er geb nis be richt wird durch 

den Kurs di rek tor er stellt und zum na tio na-

len Wie der be le bungs rat so wie dem ERC 

ge sandt und dort auf be wahrt.

Ne w born-Life-Sup port-Kurs

Der NLS-Kurs ist auf Mit ar bei ter im Ge-

sund heits we sen aus ge rich tet, die be rufs-

be dingt bei ei ner Ge burt an we send sein 

wer den. Er zielt da rauf hin, den je ni gen, 

die mög li cher wei se mit ei ner Neu ge bo re-

nen reani ma ti on kon fron tiert wer den, das 

nö ti ge Hin ter grund wis sen und die Fer tig-

kei ten nahe zu brin gen, um die ers ten 10–

20 min ef fek tiv Re ani ma ti ons maß nah men 

durch füh ren zu kön nen. Der Kurs ist auf 

Heb am men, Pfle ge per so nal und Ärz te zu-

ge schnit ten und ver läuft – wie die meis ten 

der ar ti ge Kur se – am bes ten bei ei ner Mi-

schung der ver schie de nen Be rufs grup pen.

Der Kurs dau ert ge wöhn lich einen Tag 

und läuft ide al mit 24 Teil neh mern, ob-

wohl auch bis zu 32 er laubt sind. Für je 
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3 Teil neh mer soll te – zu sätz lich zum Kurs-

di rek tor – ein In struk tor zur Ver fü gung 

ste hen.

Kursab lauf

Das NLS-Ma nu al wird 4 Wo chen vor dem 

Kurs je dem Teil neh mer zu ge sandt. Je der 

Teil neh mer er hält mit dem Ma nu al einen 

MC-Fra ge bo gen und wird er sucht, die sen 

aus ge füllt zum Kurs mit zu brin gen. Wäh-

rend des Kur ses gibt es zwei 30- und zwei 

15-mi nü ti ge Vor trä ge. An schlie ßend wer-

den die Teil neh mer in 4 Grup pen auf ge-

teilt und durch lau fen vor der Mit tags pau-

se 3 Übungs sta tio nen.

Der Nach mit tag be ginnt mit ei nem Sze-

na rio zur De monst ra ti on, ge folgt von 120-

mi nü ti gen Sze na ri en in Klein grup pen und 

schließ lich ei ner theo re ti schen und prak ti-

schen Prü fung mit ei nem Mul ti ple-Choi ce-

Test und ei nem prak ti schen in di vi du el-

len Test zum Atem wegs ma na ge ment. Der 

Kurs kon zent riert sich auf das Atem wegs-

ma na ge ment, be han delt aber auch Herz-

druck mas sa ge, Na bel ve nen zu gang und 

Me di ka men te.

Ver an stal tungs zen trum 
und Aus rüs tung

Für den Kurs sind ein Vor trag saal, 4 aus rei-

chend große Prak ti kum räu me, ein Fa cul-

ty-Raum und Ein rich tun gen für Mit tages-

sen und Pau sen not wen dig. Ein Vi deo be a-

mer im Vor trag saal und je ein Flip-Chart 

oder eine Ta fel wer den in je dem Prak ti-

kum raum be nö tigt. Ide aler wei se soll ten 

in ei nem der Räu me Wasch ge le gen hei ten 

vor han den sein. We nigs tens je 4 (bes ser 

6) Kin der-BLS-Pup pen und Kin der-ALS-

Trai ner so wie die ent spre chen den Atem-

wegs hilfs mit tel soll ten, eben so wie 4 Re-

ani ma ti ons wa gen – am bes ten mit Gas fla-

schen – zur Ver fü gung ste hen.

Kurs- und Er geb nis be richt

Ein Kurs- und Er geb nis be richt wird durch 

den Kurs di rek tor er stellt und zum na tio na-

len Wie der be le bungs rat und dem ERC ge-

sandt und dort auf be wahrt.

Ge ne ric-In struc tor-Kurs

Die ser Kurs ist für Teil neh mer ge dacht, die 

als po ten zi el le In struk to ren aus ei nem ALS- 

oder EPLS-Pro vi der kurs aus ge wählt wur-

den. In ei ni gen Fäl len wird der „Ma jor In-

ci dent Me di cal Ma nage ment and Sup port“ 

(MIMMS-)-Kurs un ter der Schirm herr-

schaft der Ad van ced Life Sup port Group 

durch ge führt, und po ten zi el le In struk to-

ren aus die sem Kurs kön nen sich im GIC 

als In struk tor kan di da ten qua li fi zie ren, um 

in die sem Kurs zu un ter rich ten.

24 Teil neh mer sind bei ei nem Ver hält nis 

von min des tens 1 In struk tor auf 3 Teil neh-

mer ma xi mal zu ge las sen. Alle In struk to ren 

müs sen er fah re ne ERC-In struk to ren sein, 

d. h. nicht In struk tor kan di da ten. In dem 

GIC spielt der Edu ca tor eine zent ra le Rol le. 

Die Grup pen soll ten nicht mehr als 6 Teil-

neh mer um fas sen. Das Haupt au gen merk 

die ses Kur ses liegt auf der Ver mitt lung von 

päd ago gi schen und di dak ti schen Fer tig kei-

ten. Die theo re ti schen Grund kennt nis se 

des Pro vi der kur ses wer den für den GIC vor-

aus ge setzt. Der Kurs dau ert 2,0–2,5 Tage.

Kursab lauf

Der Kurs ver läuft vor wie gend in ter ak tiv. 

Der Edu ca tor spielt eine Schlüs sel rol le und 

lei tet vor wie gend die Dis kus sio nen und 

das Feed back. Er hält einen Vor trag über 

ef fek ti ves Leh ren und Er wach se nen un ter-

richt und lo ckert die sen Vor trag durch 

Grup pen ar bei ten auf. Der Rest des Kur ses 

wird in klei nen Grup pen dis kus sio nen und 

sze nen ba sier ten prak ti schen Tei len durch-

ge führt. Men to ren an tei le sind ein ge schlos-

sen, eine Be spre chung des In struk to ren-

teams fin det am An fang des Kur ses und je-

weils am Ende des Ta ges statt.

Kurs in halt

Der Kurs kon zent riert sich auf di dak ti-

sche und päd ago gi sche Fer tig kei ten. Von 

den Teil neh mern wird er war tet, dass sie 

be reits vor dem Kurs das GIC-Ma nu al 

durch ge ar bei tet ha ben. Zu Be ginn des 

Kur ses wird der theo re ti sche Hin ter grund 

von Er wach se nen päd ago gik und ef fek ti-

vem Leh ren vom Edu ca tor auf ge zeigt. Die 

Mög lich kei ten von Power Point und Flip-

Chart wer den de mons triert. Die Teil neh-

mer ha ben die Mög lich keit, 5-Mi nu ten-

Kurz vor trä ge zu hal ten, und er hal ten an-

schlie ßend ent spre chen des Feed back. Das 

Prin zip des Ver traut ma chens mit der Aus-

rüs tung, ge folgt von ei ner De monst ra ti on 

durch das In struk to ren team mit an schlie-

ßen der Übung der Kan di da ten, wird in al-

len Aspek ten des Kur ses be folgt.

Der Un ter richt von Fer tig kei ten ba-

siert auf dem „4-step-ap proach“ (4-Schrit-

te- oder Stu fen-An satz). Sze nen ba sier te 

Übun gen ver wen den Sze na ri en aus den 

den Kan di da ten be kann ten Pro vi der kur-

sen. Der Schwer punkt wäh rend die ses ers-

ten Un ter richts tags wird auf die Rol le des 

In struk tors ge legt, je der Teil neh mer hat 

die Mög lich keit, die Rol le des In struk tors 

ein zu neh men.

F Kon struk ti ves Feed back ist ein Schlüs-

sel ele ment der In struk to ren rol le.

Wäh rend des zwei ten Ta ges kon zent riert 

sich der Schwer punkt nach ei ner De mon-

st ra ti on durch das In struk to ren team auf 

die Be wer tung. Je der Teil neh mer hat die 

Mög lich keit, als Prü fer zu agie ren und 

über prüft da bei die Maß nah men und den 

Team lei ter wäh rend ei nes ge stell ten Sze na-

ri os. Wei te re Kur san tei le um fas sen die of fe-

ne und die ge schlos se ne Dis kus si on so wie 

die Rol le und Qua li tä ten des In struk tors.

Be wer tung

Je der Teil neh mer steht un ter kon ti nu ier-

li cher Be wer tung durch das In struk to ren-

team. Das Auf tre ten und das Ver hal ten 

der Teil neh mer wer den wäh rend der Be-

spre chun gen der In struk to ren dis ku tiert, 

bei Be darf wird Feed back ge ge ben. Er folg-

rei che Teil neh mer er hal ten den Sta tus ei-

nes In struk tor kan di da ten.

Ver an stal tungs zen trum 
und Aus rüs tung

Es gel ten die sel ben Vo raus set zun gen wie 

für den Pro vi der kurs. Wenn die Teil neh-

mer aus ver schie de nen Pro vi der kur sen 

kom men, muss auch die ent spre chend un-

ter schied li che Aus rüs tung vor han den sein.

Kurs- und Er geb nis be richt

Der Kurs di rek tor und der Edu ca tor er stel-

len einen Kurs be richt. Die ser und der Er-
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geb nis be richt wer den zum na tio na len Wie-

der be le bungs rat und zum ERC ge sandt 

und dort auf be wahrt.

Edu ca tor-Mas ter-Klas se

Die ser Kurs, der un ge fähr ein mal im Jahr 

statt fin det, ist auf die je ni gen aus ge rich tet, 

die in ei nem GIC als Edu ca tor un ter rich-

ten sol len. Ge eig ne te Teil neh mer wer den 

vom Aus bil der team aus ge wählt und müs-

sen grund sätz lich einen ent spre chen den 

Hin ter grund und Qua li fi ka ti on in me di-

zi ni scher Leh re ha ben so wie über eine 

lang jäh ri ge päd ago gi sche Er fah rung ver-

fü gen. Sie soll ten Er fah rung in ei nem Pro-

vi der kurs und ei nem GIC auf wei sen und 

die Un ter la gen die se Kur ses durch ge ar bei-

tet ha ben. Die In struk to ren die ses Kur ses 

sind er fah re ne Edu ca tor. Bis zu ma xi mal 

18 Teil neh mer wer den für die sen Kurs 

mit 6 In struk to ren zu ge las sen. Jede Grup-

pe soll te aus ma xi mal 6 Teil neh mern be ste-

hen. Der Kurs dau ert 2 Tage.

Kursab lauf

Der ge sam te Kurs be steht vor wie gend 

aus ge schlos se nen Dis kus si ons grup pen, 

je weils von 1–2 In struk to ren ge lei tet, un-

ter bro chen durch Klein grup pen dis kus sio-

nen und Pro blem be wäl ti gun gen.

Kurs in halt

Der Kurs bil det das theo re ti sche Ge rüst 

für me di zi ni sche Edu ca tor, wie die Be wer-

tung, Qua li täts kon trol le, Me tho den leh re, 

kri ti sche Be ur tei lung, die Rol le des Men-

tors, mul ti pro fes sio nel le Lehr stra te gi en 

und kon ti nu ier li che Ent wick lung des me-

di zi ni schen Edu ca tor.

Be wer tung

Wäh rend des ge sam ten Kur ses steht je-

der Teil neh mer un ter kon ti nu ier li cher 

Be wer tung durch das In struk to ren team. 

Der in di vi du el le Fort schritt je des Ein zel-

nen wird am Ende ei nes je den Ta ges von 

den In struk to ren und bei Be darf mit den 

Teil neh mer be spro chen. Er folg rei che Teil-

neh mer wer den in den Sta tus ei nes Edu-

ca tor Can di da te (EC) über ge hen, in dem 

sie durch einen er fah re nen Edu ca tor und 

Kurs di rek tor so lan ge su per vi diert und be-

wer tet wer den, bis ent schie den wird, ob 

sie als selbst stän di ge Edu ca tors ein ge setzt 

wer den oder nicht.

Aus tra gungs ort und Aus stat tung

Der Kurs be nö tigt einen Vor trags saal und 

3 Grup pen räu me, einen Vi deo be a mer 

und 3 Flip-Charts, je doch kei ne Übungs-

pup pen.

Kurs be richt und Er geb nis se

Nach Be ra tung mit dem In struk to ren team 

er stellt der Kurs di rek tor einen Kurs be-

richt. Die ser und der Er geb nis be richt wer-

den zum na tio na len Wie der be le bungs rat 

des Edu ca tor und zum ERC ge sandt und 

dort auf be wahrt.
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